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Nr. 51 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 


. - — ô 
Waiſenrats⸗Sitzung. 
Su der am 


6. Januar 1926, vormittags 10 hr, 
im Simmer Nr. 2 des Amtsgerichts Neuteich ſtattfindenden Waiſen⸗ 
ratsſitzung werden ſämtliche Gemeindewaiſenräte, Waiſenpflegerinnen 
und Geiſtliche eingeladen. Beſondere Einladungen ergehen nicht. 
Neuteich, den 2. Dezember 1925. 


Das Amtsgericht. 
Veröffentlicht. 


Die Herren Ortsvorfteher des Amtsgerichtsbezirks Neuteich wer- 
den um Bekanntgabe an die in Frage kommenden Perſonen erſucht. 
Im Intereſſe der Walſenpflege empfehle ich zahlreiche Teilnahme. 
Soweit die Gemeindevoranſchläge hierfür Mittel vorſehen, können 
den Waiſenräten und Waiſenpflegerinnen für die Teilnahme an der 
Sitzung Keiſekoſten und Tagegelder aus der Gemeindekaſſe gezahlt 
werden. i 

Tiegenhof, den 16. Dezember 1925. 

Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 
Nr. 2; —é 


Rundverfügung an die ländlichen Standesämter. 

Die Nachweiſungen über den Bedarf an ſtaatsſeitig zu liefernden 
Druckſachen, welche den jetzt zur Verſendung gelangenden Standes- 
amtsregiſter und Formulare beiliegen, find nach Euittungs⸗ 
leiſtung ausſchließlich an die Strafanſtaltsdruckerei in Danzig, 
nicht aber, wie mehrfach geſchehen, an den Senat oder an die Buch— 
druckerei A. Schroth in Danzig zu ſenden. 

Tiegenhof, den 16. Dezember 1925. 


5 Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 
ir 28: 


Steuerbefreiungen zur Erleichterung des 


| Wohnungsbaues. 

Die Ortsbehörden des Kreiſes mache ich auf das im Geſetz— 
blatt für die Freie Stadt Danzig Nr. 42 auf Seite 329 uſw. ver⸗ 
öffentlichte Geſetz über Steuerbefreiungen zur Erleichterung des 
Wohnungsbaues vom 9. 12. 1925 aufmerkſam. Das Geſetz beſtimmt, 
daß Grundſtücke mit Wohngebäuden, die in der Zeit vom 1. Oktober 
1924 bis 30. September 1945 bezugsfertig hergeſtellt werden, u. a. 
von der Grund⸗ und Gebäudeſteuer nebſt Zuſchlägen dazu für die 
Kechnungsjahre 1926 bis 1935 ganz ſteuerfrei zu laſſen und für die 
Rechnungsjahre 1956 bis 1945 nur mit der Hälfte ihres Steuerwer- 
tes zur Steuer heranzuziehen ſind. Als Wohngebäude gelten ſolche 
Gebäude, die ganz oder überwiegend für Wohnzwecke verwendet wer— 
den, und die ohne Inanſpruchnahme von öffentlichen Mitteln erbaut 
ſind. Derartige Wohngebäude ſind ferner bis zum 30. September 
1945 von jeder Wohnungsbauabgabe befreit. 

Die Steuerbefreiungen treten ein, ſobald der Senat den Anſpruch 
einem Berechtigten gegenüber anerkennt. Das Anerkenntnis des 
Senats iſt im Grundbuch eintragbar. 

Tiegenhof, den 18. Dezember 1925. 


5 85 Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 
kr. 3. — — 


Abgabe eines Kindes an Kindesſtatt. 


Ein Mädchen, 14 Monate alt, aus guter Herkunft, iſt als eigen 
von ſofort zu vergeben. 

Tiegenhof, den 14. Dezember 1925. 
. Wohlfahrtsamt des Kreiſes Gr. Werder. 
er. 3a. E — 


Kreistagsſitzung. 


Am Mittwoch, den 30. Dezember d. Is., vormittags 11½ Uhr, 
findet im Saale des Kreishaufes hierfelbft ein Kreistag des Kreiſes 
Großes Werder ſtatt. g . 

Tiegenhof, den 22. Dezember 1925. 


Der Landrat. | 


Neuteich, den 23. Dezember | 


1925 


Nr. 4. 
Aufenthaltsermittelung, 

Die Herren Gemeinde- und Gutsvorſteher ſowie die Herren 
Landjäger des Kreiſes werden erſucht, feſtzuſtellen, und binnen zwe 
Wochen anzuzeigen, ob der Arbeiter Guftav Weiß geb. am 19. Sep⸗ 
tember 1882 in Buchwalde dort wohnhaft ift bezw. wohin ſich der— 
ſelbe abgemeldet hat. a 
Fehlanzeige iſt nicht erforderlich. 

Tiegenhof, den 14. Dezember 1925. 
Wohlfahrtsamt des Kreiſes Gr. Werder. 
Br — nn 


er. 


Aufenthaltsermittelung. 

Die Herren Gemeinde- und Gutsvorſteher ſowie die Herren 
Landjäger des Kreifes werden erſucht, feſtzuſtellen, und binnen 
vierzehn Tage anzuzeigen, ob dort die Wirtin Franziska Milbrodt 
aufhaltſam iſt bezw. wohin ſich dieſelbe von dort abgemeldet hat. 

Fehlanzeige iſt nicht erforderlich. 

Tiegenhof, den 14. Dezember 1925. 

Wohlfahrtsamt des Kreiſes Gr. Werder. 
Nr. 6. 3 


-Aufenthaltsermittelung. 

Die Herren Gemeinde- und Gutsvorſteher ſowie die Herren 
Landjäger des Kreifes werden erfucht, feſtzuſtellen, und binnen 14 
Tagen anzuzeigen, ob ein Schweizer Auguſt Pomeranz, geb. am 9. 
7. 1902, zuletzt in Ließau wohnhaft, dort wohnhaft iſt eventl. wohin 
ſich derſelbe von dort abgemeldet hat. 

Fehlanzeige iſt nicht erforderlich. 

Tiegenhof, den 15. Dezember 1925. 

Wohlfahrtsamt des Kreiſes Gr. Werder. 
M. 2, 5 


Aufenthaltsermittelung, 

Die Herren Gemeinde- und Gutsvorſteher ſowie die Herren 
Landjäger des Kreifes werden erſucht, feſtzuſtellen, und binnen 2 
Wochen anzuzeigen, ob der Schweizer Anton Florian früher Heubuden 
ſowie das Dienſtmädchen Monika Kunda, letztere zuletzt in Palſchau 
wohnhaft geweſen, dort wohnhaft ſind eventl. wohin ſich dieſelben 
von dort abgemeldet haben. Fehlanzeige iſt nicht erforderlich. 

Tiegenhof, den 15. Dezember 1925. 


Wohlfahrtsamt des Kreiſes Gr. Werder. 
8. — 
Aufenthaltsermittelung. 


Die Herren Gemeinde- und Gutsvorſteher ſowie die Herren 
Landjäger des Kreifes werden erſucht, feſtzuſtellen, und binnen 14 
Tagen anzuzeigen, ob ein Arbeiter Hermann Mielke, geb. am 10. 
Mai 1899 zu Hakendorf, dort wohnhaft iſt eventl. wohin ſich der⸗ 
ſelbe von dort abgemeldet hat. 

Fehlanzeige iſt nicht erforderlich. 

Tiegenhof, den 15. Dezember 1925. 

Wohlfahrtsamt des Kreiſes Gr. Werder. 


Ir. 


Nr. 9. 8 
Aufenthaltsermittelung. 


Die Herren Gemeinde- und Gutsvorſteher ſowie die Herren 
Landjäger des Kreiſes werden erſucht, feſtzuſtellen, und binnen 14 
Tagen anzuzeigen, ob der Arbeiter Leo Sabarotzki zuletzt in Neu— 
teich wohnbaft ſowie die Stütze Martha Kraufe zuletzt in Altenau 
wohnhaft, dort wohnhaft ſind eventl. wohin ſich dieſelben von dort 
abgemeldet haben, Fehlanzeige iſt nicht erforderlich. 

Tiegenhof, den 15. Dezember 1925. 


Wohlfahrtsamt des Kreiſes Gr. Werder. 


Nu. 10. 1— ͤ — 
Jagdicheine. 
Im Monat November d. Is. haben Jagdſcheine erhalten: 
A. Jahresjagdòſche ine. 

Ferdinand Witting, Landwirt⸗Tiegenort, Hans Hamm, Landwirt- 
Ladekopp, Cornelius Claaßen, Hofbefier-Kl. Montau, Ernſt 
Toews, Hofbeſitzer-Pordenau, Emil Lemke, Landwirt-Neuſtädter⸗ 
wald, Hermann Wittke, Kaufmann Neuteich, Gerhard Mecklen⸗ 
burger, Gutsbeſitzer⸗-Gr. Lichtenau, Ernſt Conrad, Gutsbeſitzer⸗ 


Altweichſel, Hermann Epp, Hofbeſitzer-Vierzehnhuben, Emil Jochim, 
Hofbeſitzer⸗Zeyer, Seegler, Gemeindevorſteher⸗Keitlau, Max Bach⸗ 
mann, Gutsbeſitzer-Gr. Lichtenau, Friedrich Roode, Landwirt⸗ 
Barenhof, Martin Kiehl, Gaſtwirt⸗Stobbendorf, Wilhelm Kinski, 
Candwirt⸗Grenzdorf B, Paul Sielmann, Gutsbeſitzer⸗Bieſterfelde, 
Heinrich Hoffmann, Nofbeſitzer⸗Hever, Ernſt Katzke, Strommeiſter⸗ 
Feyer, Oswald Wiebe, Landwirt⸗Neuteichsdorf, Johannes War⸗ 
kentin, Landwirt⸗Simonsdorf, Johannes Reimer, Landwirt⸗Kunzen⸗ 
dorf, Wilhelm Faſt, Hofbefizer-Plegendorf, Hermann Behrendt, 
Hofbefiger-Holm, Waldemar Neumann, Landwirt-Altweichſel Benno 
Claaßen, Hofbeſitzer⸗Einlage, Adolf Klempnauer, Hofbeſitzer-Bröske, 
Max Fieguth, Hofbeſitzer⸗Neuteich, Otto Langnau, Landwirt: Jans 


kendorf, HB. Thießen, Gemeindevorſteher-Halbſtadt, Hannemann, 
Inſpektor⸗Damerau, Müller. Oberzollkontrolleur-Wolfsdorf⸗Nog., 
Guts beſitzer Friedrich Strich⸗Gr. Lichtenau. Artur Schneekloth, 


Staatsförfter-Montauerforft, Willy Papin, Landwirt⸗Neukirch, Erich 
Wiebe, Landwirt⸗Tiege, Walter Flindt, Amtsvorſteher⸗Barendt, 
Corn. Enß, Hofbefiger-Schönhorft, Adolf Harder, Nofbeſitzer⸗Palſchau 
Johannes Frieſen, Hofbeſitzer Krebsfelde, Guſtav Wiens, Hofbe⸗ 
ſitzer⸗Bärwalde, Erich Wiebe, HofbefigerRüdenau, Heinrich Klein, 
Landwirt, Heyersvorderfampen, Karl Pirl, Landwirt⸗Barendt, Kurt 
Konrad, Landwirt⸗Barendt, Guſtav Folchert, Landwirt⸗Pordenau, 
Erich Hohwald, Käſereibeſitzer⸗Lupushorſt. 8 


B. Tagesj agòſche ine. 
Herbert Klempnauer, Landwirt⸗Bröske, Guſtav Klempnauer, 
Landwirt, Bröske, Heinrich Kroeker, Landwirt⸗Bröske, Heinrich 
Toews, Landwirt⸗Altebabke, Emil Wedhorn, Lanowirt⸗Altebabke, 
Johannes Loeppke, Schloſſer-Neuteicherwalde, Otto Friſch, Hofbe⸗ 
ſitzer⸗Zeyer, Erich Janzen, Hofbefigersgeyer, Walter Engelhardt, 
Gaſtwirt⸗Zeyer, Johann Reimer, Rentier-Pordenau, 
Hofbefiger-Brodfad, Richard Harder, Vofbeſitzer⸗Leske, Hermann 
Harder, Hofbeſitzer-Palſchau, Paul Peters, Vofbeſitzer, Krebsfelde, 
Johannes Wiens, Landwirt⸗Tiege, Hermann Schienke, Landwirt⸗ 
Fepersvorderkampen, Willy Scienfe, Landwirt, Seyersvorder= 
kampen, Cornelius Faſt, Gemeindevorfteher-Heyersvorderfampen, 
Ernſt Neufeldt, Kaufmann⸗Tiegenhof, Hans Wiens, Beſitzer⸗ 
Sepersvorderkampen, Rudolf Jungius, Kaufmann⸗Marienau, Adolf 
Kempel, Hofbeſitzer⸗Marienau, Willy Kiep, Kaufmann⸗Tiegeuhof. 


Tiegenhof, den 14. Dezember 1925. 
Der Landrat. 


Freie Cehrerſtellen. 


Folgende Lehrerſtellen find zu beſetzen: 
Die alleinigen Lehrer- und Organiftenftellen in Tannſee, kath., Barendt 
ev. und Wotzlaff ev., die alleinige ev. Stelle in Holm, die erſte evang. 
Stelle in Guteherberge und eine evangl. Stelle in Ohra. 
Bewerbungen bis zum 10. J. 1926 an den Senat, Schulabteilung 
auf dem Dienſtwege. 


W l 


Tiegenhof, den 21. Dezember 1925. 
Der Landrat. 


2. ee 
Schweineſeuche und Schweinepeſt. 

Die Schweineſeuche und Schweinepeſt unter den Schweinebe⸗ 
ſtänden der Hofbeſitzer Winter und Behrendt⸗Trappenfelde iſt er⸗ 
loſchen. Die angeordneten Schutzmaßregeln ſind mit ſofortiger Wir⸗ 
kung aufgehoben. 


Tiegenhof, den 21. Dezember 1925. 
Der Landrat. 


Vr T 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 


Bekanntmachung. 


Die Gerichtstage in Kalthof im Lokal Felchnerowski, Danım- 
ſtraße 17 finden im Jahre 1926 an folgenden Tagen ſtatt: 
9. 


Januar, 10. Juli, 

23. 24. Fr 

6. Februar, 2. Auguſt, 
20. „ 21. 5 

6. März, 4. September, 
20 m 18. September, 
5. April, 2. Oktober, 
17. 7 16. 5 

I: Mai, 50. " 
15, 15. November, 
29. „ 27. ＋ 

12. Juni, 11. Dezember. 
26. i 


3 77 
Amtsgeviecht Neuteich, den 17. Dezember 1925. 


Ernſt Pauls, 


166 


Die Ausgabe der Stenerbücher f. 1926 


erfolgt in den Candkreiſen bei den Ortsbe⸗ 
hörden der einzelnen Gemeinden, im Stadt⸗ 


kreiſe Zoppot dortſelbſt beim Magiſtrat. 
Aus gabeſtelle in Soppot: Rathaus Simmer 51 
4 „ Oliva: Rathaus Simmer 5 
25 „ Ohra: Gemeindeſteuerbüro an 
der Oſtbahn 8. 

Jeder Arbeitnehmer iſt verpflichtet, ohne Rückſicht aaf 
ſein Lebensalter ſein Steuerbuch von der Ausgabeſtelle in 
der Seit vom 2. bis 15. Januar 1926 abzuholen. 

Jeder Arbeitgeber iſt verpflichtet, volle 10 Prozent von 
der gezahlten Vergütung abzuziehen und an die Freiſtadt⸗ 
Steuerkaſſe abzuführen, wenn ihm das Steuerbuch nicht 
vorgelegt wird. Die auf dem Steuerbuch eingetragenen 
Ermäßigungen können erſt bei Vorlage des Steuerbuches 
von der nächſten Lohnzahlung ab berückſichtigt werden. 
Die Ablieferung der Steuerbücher für 1925 
hat bei den Ausgabeſtellen in der. Seit vom 2. bis 31. 
Januar 1926 zu erfolgen Die bis zum 31. Januar 1926 


nicht abgelieferten Steuerbücher können auf Anordnung des 


nach glänzenden Aunerken⸗ 
nungen vieler tauſender 
cangeſe gener Landwirte und 
Tierärzte das wirffamijte 
Angeziefermittel bei allen 


Heine Erkältungen mehr! 


Tierarzt Bargums Slempelkarten 


Candesſteueramtes für verfallen erklärt werden. Nach er⸗ 
folgter Verfallserklärung findet eine Anrechnung der im 
Sohnabzug gezahlten Steuerbeträge nicht ſtatt, ſodaß eine 
Veranlagung des Arbeitseinkommens erfolgt und die hier- 
auf feſtgeſetzten Steuerbeträge beigetrieben werden. 

Sämtliche Steuerbücher müſſen aufgerechnet abgege- 
ben werden. : 

Wer der vorſtehenden Anordnung vorſätzlich oder 
fahrläſſig zuwiderhandelt, wird gemäß §8 41 und 48 des 
Einkommenſteuergeſetzes mit Geldſtrafe beſtraft. 

Danzig, den 15. Dezember 1925. 


Steueramt 11. 


geſetzlich geſehütztes 
Viehreinigungspulver 
Ds iſt 


für Erwerbsloſe 
hält vorrätig 
R. Pech, Neuteich. 


Jügdeinladungs⸗ 


Karten 


und 


Wildſcheine 


hält vorrätig Pech, Neuteich 


23688239886 
| Tagebuch 


Frichinenſhauer 


die Kreisblattdruckerei 
in Neuteich. 


Baus tieren. 
Keine Waſchungen! 


Niederlage Neute iel? 
bei Herrn Arthur Toews. 


Druck und Verlag von R. Pech & W. Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig). 


